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Blinde und sehbehinderte Menschen 

in Deutschland 2014

im und außerhalb des Erwerbslebens
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Art der 

Behin-

derung

Insge-

samt

Im Alter 

von

15-64 

Jahren

Erwerbstätige Nichterwerbstätige

Absolut Quote Absolut Quote

Blind 105.000 32.800 8.500 26 % 24.300 74%

Hoch-

gradig

Sehbeh.

54.000 11.000 2.900 26 % 8.100 74%

Sehbeh. 413.000 129.000 58.000 45 % 71.000 55 %

Quelle: eigene Berechnungen; Bach H. W: 

(2015) Blinde und sehbehinderte 

Menschen im Erwerbsleben, horus 1/15



Blinde Menschen in Deutschland

- 75.000  > 80.000 (1-3 B)  SB-Statistik 2011

- 105.000 Merkzeichen BL  2013

- 150.000

-164.000 WHO-Europa D 2005 Bertrams 

-134.000  WHO bei deutscher 

Blindheitsabgrenzung

-150.000 Hochrechnung aus DDR-Zahlen 

1980-er Jahre
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Beratung in Gestalt von

Counselation

Guidance

Consulting

Welche Form ist je die angemessene?
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Beratungs- und Vermittlungseinrichtungen 

Das gegliederte Rehabilitationssystem in Deutschland 

Teilhabe am Arbeitsleben

Bundesagentur

für Arbeit Beratung Vermittlung Rehaleistungen

Jobcenter Beratung Vermittlung (Rehaleistungen)

Deutsche

Renten- Beratung Rehaleistungen

versicherung
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(ZAV, IFD)



Neue Innovative Ansätze

Triteam

iBoB

aktila-bs
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Triteam

Mentoringprojekt (peer-to-peer-counceling) für 

Studien- und Ausbildungsinteressierte und 

Berufseinsteiger (Triteam)

durch selbst Betroffene Berufserfahrene

und/oder nicht behinderte Experten

(gefördert durch die Commerzbank-

und die Kniesestiftung)
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iBoB

„Inklusive berufliche Bildung ohne Barrieren“

Plattform der barrierefreien Weiterbildung für blinde 

und sehbehinderte Arbeitnehmer/innen. Es werden 

barrierefreie berufliche Weiterbildungssegmente 

erarbeitet und erprobt und die Erstellung 

barrierefreier Teilnehmerunterlagen für 

Weiterbildungsaktivitäten. Mentoren begleiten die 

Weiterbildungsplanung der Projektteilnehmer durch 

Peer-to-Peer (P2P) Beratung. Ebenfalls werden 

Arbeitgeber beraten und betreut. 

(gefördert durch Ausgleichsabgabe)
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aktila-bs

Aktivierung und Integration  langzeitarbeitsloser 

blinder und sehbehinderter Menschen

Entwicklung eines ganzheitlichen 

Interventionsansatzes  für die Zielgruppe 

arbeitsloser blinder und sehbehinderter Menschen, 

der darauf zielt, Personen der Zielgruppe 

frühzeitiger, stärker und nachhaltig in 

sozialversicherungspflichtige Beschäftigung zu 

integrieren, als es bislang erfolgt. 

(gefördert durch Ausgleichsabgabe)
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Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit

Dr. Heinz Willi Bach 
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